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Aus- und Fortbildung in der Hauswirtschaft

Antrag

Das Sozialreferat und das Referat für Bildung und Sport werden gebeten, gemeinsam mit dem 
Referat für Arbeit und Wirtschaft die Voraussetzungen für eine von der LH München geförderte Aus- 
und Weiterbildung für Hauswirtschafterinnen zu prüfen, die insbesondere auf dem Arbeitsmarkt 
benachteiligte Frauen zum Ziel hat. Dabei sollen vor allem Migrantinnen gefördert werden, die dabei 
auch ihre Sprachkenntnisse verbessern können.

Begründung

In den letzten Jahren sind immer mehr Stellen in der Hauswirtschaft, insbesondere in 
Kindertagesstätten und den Alten- und Servicezentren, neu geschaffen worden. Damit sind auch die 
grundsätzlichen Rahmenbedingungen für die Aus- und Weiterbildung, insbesondere von auf dem 
Arbeitsmarkt benachteiligten Gruppen, besser geworden. Mit dem o.g. Programm können 
insbesondere Migrantinnen erreicht werden, die in der Hauswirtschaft über persönlich erworbene 
Kompetenzen verfügen, die aber beruflich nicht verwenden können. So kann eine dauerhafte 
Beschäftigung für die Teilnehmerinnen an der vorgeschlagenen Maßnahme ermöglicht werden, die 
diesen zu einem für diese akzeptablen Einkommen verhelfen kann.
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